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München, den 19.09.2017

Zentrale IT-Tools für die ganze Stadt statt vieler teurer Insellösungen

Antrag

Das IT-Referat wird beauftragt, ein Konzept zu entwickeln und umzusetzen, das sicherstellt, 
dass

• nicht immer wieder auf ähnliche IT-Bedarfe mit teuren und unkoordinierten 
Insellösungen für die verschiedenen Referate reagiert wird;

• in den zentralen für viele Organisationseinheiten ähnlichen Anforderungen, eine 
zentrale Software-Lösung (framework – ähnlich dem derzeit genutzten KOI-framework) 
entwickelt wird, welche die meisten gemeinsamen Anforderungen erfüllt und genügend 
Flexibilität für Anpassungen hat (ohne immer zu 100 % alle Nice-to-Haves zu 
beinhalten)

• dafür ein Pilotprojekt im Bereich „Vorgangsmanagement“ entwickelt wird;
• bei der Umsetzung versucht wird, auch kleinere IT-Startups und selbständige 

Entwickler_innen einzubeziehen;
• das IT-Referat bzw. der IT-Ausschuss nach Einbeziehung aller relevanten Referate 

Prioritätsentscheidungen darüber trifft, welche Bedarfe zu welchem Grad erfüllt 
werden, statt sich jeweils nur Einzelprojekte isoliert voneinander anzusehen und 
darüber zu entscheiden

Begründung: 

Immer wieder werden von den Referaten IT-Bedarfe angemeldet, welche z.B. eine 
millionenteure Softwarelösung für einen eng umgrenzten Bereich (etwa die Arbeit einer 
einzelnen Dienststelle) nach sich ziehen. Oft gibt es aber in den verschiedenen 
Organisationseinheiten der Stadtverwaltung vergleichbare Wünsche an die IT, die sich viel 
effektiver durch eine gemeinsame, partiell auf die speziellen Bedarfe anpassbare Lösung 
erfüllen lassen. Ein Beispiel ist etwa der Bedarf nach einem IT-Vorgangsmanagement, in 
denen Personen bzw. Fälle und Ereignisse sowie die damit verbundenen elektronischen 
„Akten“ auf gut handhabbare Weise (mit Möglichkeiten etwa der Georeferentialität, der 
Herstellung von Querbeziehungen zwischen verschiedenen Listen, des Datenaustausches 
unter Wahrung des Datenschutzes etc.) zusammengefasst werden.
Bisher kommen die Referate und ihre Abteilungen mit ihren Wünschen je einzeln in den 
Stadtrat (bzw. bisher vorher in die IT-Kommission). Stattdessen sollten die zentral 
vergleichbaren IT-Bedarfen referatsübergreifend erhoben und davon ausgehend gemeinsame 
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Lösungen entwickelt werden.
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